>; 


Poſ ener Jutelligenz⸗ Blatt. 


Mittwoch, den 25, Januar 1832. 


— 


Angekommene Fremde vom 22. Januar 1832. a 

r. v. Dluski, ehemal. poln. General, aus Stolpe, Hr. Guksbeſ v. Kalk⸗ 
ſtein aus Pfardfie, Hr. Gutsbeſ. v. Lack aus Gneſen, l. in No. 1 St. Martin x 
Hr. Oberamtmann Jerhinder aus Czerleino, Hr. Apotheker Verther aus Tirſchtie⸗ 
gel, Hr. Kaufmann Pulke und Hr. Kaufm. Lehmann aus Berlin, Hr. Kaufmann 
Morel aus Landsberg, l. in No. 99 Wilde; Hr. Erbherr v. Rogaltnski aus Pier⸗ 
eko, Hr. Pächter v. Urbanowski aus Targowagorka, Hr. Pächter Joachimowiez 
aus Klein⸗Leg, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Piotrowski, ehemal. poln. 
Lieut., aus Marienburg, I. in No. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Erbherr Zychlinski 
aus Brodnlca, Hr. Vochter Skapski aus Chargowo, Hr. Pächter Ziemski aus 
Swinfarki, I. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Pächter Thiel aus Dabrowka, Hr. 
Gutsbeſ. Wollowicz aus Babin, Hr. Guksbeſ. Kwiatkowskl aus Dzierzeczuc l. in 
No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſ. v. Slawoſzewsk aus Wilamowo, Hr. Guts⸗ b 
beſ. v. Nieſiolowski aus Labiſchin, Hr. Handlungsxelſender Wilhelmi aus Berlin, 
Hr. Oberamtmann Dreyer aus Mikuſzewo, Hr. Pächter Cieſielski aus Chruſtowo, 
L. in No. 26 Wallſſchei; Hr. Pächter Klerkiewicz ous Misliborz, Hr. Kaufmann 
Eichner aus Ungarn, Hr. Gutsbeſ. Kesling aus Latalic, I. in No. 33 Walliſchei; 
Hr. Kaufmann Liebes aus Kempen, Hr. Pächter Jeſchke aus Czerniejewo, l, im 
No. 20 St. Adalbert. a N * 


a x Vom 23. Januar: f g 

Hr. Kaufmann Heyder aus Breslau, Hr. Gutsbeſ. v. Brezu aus Swiatko⸗ 
wo, k. in No. 1 St. Martin 5. Hr. Gutsbeſ. Sulerzycki aus Jeziorki „ l. in No. 
110 St. Martin; Hr. Gutsbeſ. Opitz aus Lomnitz, Hr. Gutsbeſ. Grabowski aus 


Wroblewo, l. in No. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſ. Kwilecki aus Kwilcz „Hr. Gutsbeſ. : 


v. Gorzenski aus Wytaſzyce, Hr. Gutsbeſ v. Koczorowski aus Jaſin, l. in No, 
251 Breölauerfirafe;, Hr, Decon, Commiſſ. Zuther aus Gneſen, Hr. Guts beſ. v. 


Kierski aus Worka, 
Vieganin, 


No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Capitain 


Hr. Gutsbeſ. v. Radonski aus 
Rodonski aus Tuliec, l. in No. 384 Gerberſtraße; ts N 
Hr. Paͤchter Molinski aus Kobylnik, l. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. 
Pächter Rupniewski aus Zaleſie, Hr. Paͤchter Krzyzanski 


8 
N * 
1 4 


Vieganin, Hr. Gutsbeſ. v. 
Hr. Gutsbeſ. Gorzynskl aus 


aus Roſtworowo, l. in 


Schmidt aus Schwerin, l. in No. 110 


ilhelmsſtraße; Hr. Gutsbeſ. Goslinowski aus Goniee, l. in No. 23 Walliſchei; 


2 


Mieleſzyn, l. in Ro. 26 Walliſchei. 


— — 


Subhaſtationspatent. Das in 
Murowana Goslin unter No. 63 belege⸗ 
ne, zur Andreas Schwarzkopfſchen Nach⸗ 
laßmaſſe gehbdrige Grundſtück, welches 
auf 150 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden iſt, ſoll Theilungshalber o ffent⸗ 
lich an den Meiſibietenden verkauft 
a peremtoriſche Bietungstermin iſt 
auf den 3. März 1832 Vormittags 

um 10 Uhr vor dem Landgerichts⸗Aſſeſſor 
v. Beyer in unſerm Inſtruktionszimmer 
angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß 
das Grundſtück dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen werden wird, wenn nicht geſetz⸗ 
liche Gründe eine Ausnahme nothwendig 
machen. 4 

Poſen am 7. December 1831. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Hr. Gutsbeſ. v. Kurnatowski aus Namſchau, 


Hr. Wirthſchaftsbeamter Kullak aus 


1 
— — 


\ 
‚» Patent subhastacyiny. Gospodar- 
stwo w Murowane&y Goslinie pod Nr. 
63. ‚poloZone, do pozostalosci po 
Andrzeiu Schwarzkopf naleZace i na 
150 tal. sgdownie oszacowane, dla 


podzialu wigc&y daigcemu publicznie 
sprzedanem bydzE ma. SH 


Termin ostateczny wyznaczeny 
jest wtym celu na dzien 3. Marca 
1832. o godzinie 10. zrana przed 
Assessorem Sadu Ziemianskiego v. 
Beyer w izbie naszey instrukcyinéy, 
na ktöry cheé kupna .maigeych wzy- 
‚waıny.ninieyszem z uwagg, iz wie- 
‚cey daigcemu rzeczone gospodarstwo 
przybitem bedzie,, skoro przeszkody 
prawne nie zayda. i 

Poznan d. 7. Grudnia 1831. 
ꝑKr6l. Pruski SadZiemianski 


 — BO 
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= Bekanntmachung: Das den abe 
weſenden Carl und Veronica Glogetſchen. 


Ebeleuten und der Wittwe Hekert gehd⸗ 


rige, in der hieſigen Vorſtadt St. Mar⸗ 
tin unter No. 253 belegene, Grundſtück 
ſoll, vom 1. April 1832 ab auf drei. 
nacheinander folgende Jahre öffentlich: 
an den Meiſtbietenden verpachtet werden, 
wozu wir einen Termin auf den Aten 
Februar 1832 Vormittags um 10 
Uhr vor dem Landgerichts⸗Rath Bruckner 
in unſerm Parteienzimmer angeſetzt ha⸗ 
ben und Pachtluſtige mit dem Bemerken. 
einladen, daß die Bedingungen in. unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden, konnen. 


Poſen den 22. December 18319 


Koni al. Preuß. La ndger ich 2 


Bekanntmachung. Der Papiers 
müller Carl Radland und die verwittwete 
Frau Eliſabeth Fiſcher geborne Ratz, ha⸗ 
ben durch den am 17. December v. J. 


Öbwieszezenie,, . Nieruchomost. 
tu na przedmiesciu 8. Mareina pod. 
No, 253. potlokona, do nieprzyto- s 
mnyeh: Karola i Weroniki Glogerow 
malzonkow 1 wdowy. Hekert naleza 
ca, od r. Kwietnia 1832. na: tray po 
sobie ciagle lata publiöznie'naywie- 
c&y daigcemiu zadzierzawiong bydz 
ma, w ktöryın celu term in na dzien 
4. Lutego 1832. przed pobudniem 
o godzinie 10. przed Deputowanym 
Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 
Brückner w naszey izbie dla stron 
wyznaczonym:zostal,, na ktöry ocho- 
te dzierzawy maigeych 2 tem onaye 
mieniem wzywamy, 12 warunki w 
Registraturze naszey przeyrzane byc 
3 2 5 =; 

Poznan dnia 22. Grudniz 1831. 
Krolewsko- Pruski Sad Ziemiariskir 


— — 


Obwiesxcxenie. Papiernik Karöl 
Radland i wdowa Elzbieta Fischer 
2 domu Ratz, kontraktem przedslu- 
bnym 2 dnia 17. Grudnia roku ze- 


vor Einſchreitung der Ehe errichteten szlego sgdownie zawartym, przed 


Ehevertrag die Gemeinſchaft der Guͤter 
und des Erwerbes unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
fer, was hierdurch zur allgemeinen: 
Kenntniß gebracht wird. 

Poſen den 5. Januar 1832. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


wnisciem # molzenstwo wspolnos&' 
maigtku i dorobku pomisdzy. sob2 
wylgezyli, co ninieyszem.do wiado- 
mosci publicznéy podaie sig; 
Poznan d. 5. Styczuia 1832. 
Krol. Pruski 834d Ziemiahski. 


* — - 2 * * m 
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Subhaſtationspatent. Die im 
Szarnikauer Kreiſe belegene, zur Fuͤrſt 
Neſtor Sapichafchen Concursmaſſe gehd⸗ 
rige Herrſchaft Dratzig, zu welcher fol⸗ 
gende Ortſchaften und Etabliſſements 
gehbren: r 

1) das Dorf Wreſchin, 8 j 

2) die Wreſchiner Stampfmähle, 

3) das Dorf Rosko, 

4) das Matheyſche Vorwerk, 

5) das Dorf Menſik, f 

6) das Dorf Mialle, 

7) das Dorf Marianowo, 

8) das Dorf Schneidemuͤhlchen, 

9) das Dorf Bronitz, 

10) das Dorf Neuſorge, 
21) die Kolonie Grunthal, . 
12) das Forſt⸗Etabliſſement Hammer⸗ 
wieſe, 8 N 
13) das Dorf Altſorge, 
14) das Dorf Kamminchen, 
16) das Dorf Neuteich, f 
16) das Etabliſſement Ulmshof, 
17) das Dorf Dratzig, 
18) das Etabliſſement Oſtrow, 
19) das Dorf Penskowo, 
20) die Dratziger Muͤhle, 
21) die Sawadder Muͤhle, und 
22) das Etabliſſement Nothwendig, be⸗ 
ſtehend aus dem Forſthauſe und 
dem Kruge, 
und welche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 149,150 KAthl. 20 ſgr. 7 pf. ge⸗ 
würdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
des Curators öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden, und die Bie⸗ 


Patent Subhossaoyiny, Passt we 
Draskie w powiecie Czarukowskim 
poloone, do massy konkursowey 
Xięcia Nestora Sapiehy nale2ace, do 


ktörego następuigce Mieysca 1 osady 


nale23, iako to: 
. wies Wrzeszyn, 

2. nılyn tluczny WIzeszynski, 
3. wies Rosko, 8 
4. folwark Mathey, 

5. wies Mensik, 

wies Miala, 

7. wies Maryanowo, 

8. wies Pilka, 

wies Bronice, 

wies Nowe Kwiece, 
kolonia Grünthal, 

osada lesnicza Hammer Wiese, 


wies Stare Kwiece, 

wies Kamiennik, 

wies Neuteich czyli Chelst, 
osada Ulmshof, 

wie$-Draske, 

osada Ostrow, 

wies Penskowo, 

Draski mlyn, 

miyn Zawada i 

osada Nothwendig, skladaigca 
sig 2 domu lesniczego i karczmy, 


45. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 


i ktöre wedlug taxy sadownie sporzg - 
Uzondy na 149, 150 tal. 20 sgr. 7fen. 
jest ocenione, na zadanie Kuratora 
massy publicznie naywiecey daigce- 
Mu sprzedane byé ma, ktörym kon- 


tungs ⸗Termine find auf den g. Mai 
k. N, den 8. Auguſt k. J. und der 
peremtoriſche Termin auf den 7. No: 
vember k. J. vor dem Herrn Landge⸗ 
richts⸗Rath Fiſcher, Morgens um 10 
Uhr allhier angeſetzt. Beſitzfahigen Kau⸗ 
fern werden dieſe Termine mit der Nach⸗ 
richt bekaunt gemacht, daß in dem letz⸗ 


ten Termine die Herrſchaft dem Meiſt⸗ 


bietenden zugeſchlagen und auf die etwa 


nachher einkommenden Gebote nicht weiz. 


ter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
geſetzliche Gruͤnde eine Ausnahme noth⸗ 
wendig machen. 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. Zu⸗ 
gleich wird der ſeinem Wohnorte nach 
unbekaunte Realglaͤubiger Adalbert Luz 
Tomski ebenfalls zu dieſem Termine un: 
ter der Verwarnung vorgeladen, daß im 


Falle des Ausbleibens dem Meiſtbieten⸗ 


den nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſon⸗ 
dern auch nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lich eingetragenen, wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar der 
letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke 
der Production der Inſtrumente bedarf, 
verfügt werden ſoll. 


Schneidemühl den 1. December 1831. 


Adnigl. Preuß. Landgericht. 


Die Taxe kann in un⸗ 


cem termina licytaeyine ma dzien 


9. Maia 1839, dzien 8, Sier 


w Pile dnia ı, Grudnia 1831. 
Kxöl, Pruski Sad Ziemiariski. 


{ 
— 


Subhaſtationspatent. Das auf 
der hieſigen. Vorſtadt Klerika unter No. 


1 belegene, den Gottlieb Welchen Eher 
leuten gehörige Windmühlen⸗Grundſtuͤck, 
welches gerichtlich auf 959 Rihl. 15 ſgr. 
abgeſchaͤtzt worden, ſoll⸗ Schuldenhalber 
im Wege der Erecution offentlich ver⸗ 

kauft werden. n 
Der Bietungs⸗Termin iſt auf den 2. 
Mai k. J. vor dem Deputirten Herrn; 
Landgerichts⸗Rath Ribbentrop in unferm: 
Gerichtsgebaͤude Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzt, 
Kaufluſtige unter der Bekanntmachung 
vorgeladen werden, daß die Taxe in un⸗ 
ſtrer Regiſtratur eingeſehen werden kann. 

Gneſen den 17. December 1831. 
Konigl. Preu 5b. Landgericht. 
3 

ur h ; 
Bekanntmachung: Es wird hier⸗ 
mit zur Kenntniß, gebracht, daß der hie⸗ 
ſige Bürger und Gaſtwirth Johann Ga⸗ 
rolinski bs Jolie Ehefrau, die Mas 
rlanna geborne Rychlicka, I. voto Gars 


ſzynska, II. voto Smisniewicz, von 
hier, vor Vollziehung der Ehe am 23. 
November 1831 die Gemeinſchaft der 


Güter, nicht aber die des Erwerbes, 


gerichtlich aus geſchloſſen haben. 


Schroda den 5. December 1831. 
Königl. Preuß. Frledensgericht. 


— 


v 


150 — 


wozu Zahlungsfähige und 


—— ———— — 
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PDuient subhastacyiny. Wiatrak 
na przedmiesciu tuteyszem Kleryka 


zwanym pod No. 2, sytuowany, do 


malZonkow Ablow nalezacy, klöry 
podlug. taxy. sydownie sporzgdzandy 


na tal. 959 sgr.ı5 ocenionym zostal, 


ma byé z powodu dtugow w drodze 
exelueyi publicznie sprzedauym. 
W tym celu. wyznaczony zostal 
termin na dzien 2, Maja 1832. 
zrana o godzinie 9..przed.Deputowa- 
nym Ur; Sgdzia Ribbentrop w. Sadzie 
naszym, na ktory che& kupienia ma- 
igcych z tem oznaymieniem sig za- 
pozywa, iz taxa m Registraturze na- 
szey widziang bydz moge. 
Gniezno d. 17. Grudnia 183. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszezenie.. Podale sig ni» 
nieysz&m: do: wiadomoßci,. iZ tutey- 
szy mieszezanin i oberzysta Jan Ga- 
rolinski i iego malZonka Maryanna 
2 Rychlickich, I. voto Carszynska, 
II. voto Smi$niewiez, tu z ad, przed 
zawarciem $lubu: na dniu 23. Listo- 
pada 1831. wspolnoS& maigtku, lecz 
nie dorobku, sadownie wylgezyli. 


Szroda dnia 5. Grudnia 1831. 
Krolewsko-Pruski. Sad Pokoju. 


1 1 


Kdiktalcitgtion Leopold Ludwig Paus“ 
lo, ein Sohn des keſigen Kaſſellet Johann, 
Panty, und der Marie Ellſabeth gebor⸗ 

nen Nagde, aus Borein gebürtig wel“ 
cher im Jahr 181 2 bei dem Feldlazareth 
zu Warſchau imCorps des General Regnier 
als Chirurgus eingetreten ſeyn. ſoll, ſeit 
dieſer Zeit aber von feinem. Leben und 
Aufeuthalte keine Nachricht gegeben hat, 
und ſeine etwanige unbekannten Erben 
werden, auf den Antrag ſeines genannten. 
Vaters, hiermit öffentlich aufgefordert, ſich 
vor oder ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen, 
Termine den 29. März 1832 Vor; 
mittags um 10 Uhr vor dem De⸗ 
putirten Sber⸗Landes⸗Grrichts Referen⸗ 
darius Elsner in unſerm Gerichtslocale 
perſönlich oder ſchriftlich zu melden und 
weitere Anweiſung zu erwarten „widrigen⸗ 
falls der Leopold Ludwig Pauly fur todt 
erklart und ſein Vermögen den ſich legi⸗ 
timirenden noͤchſten Erben aus geantwor⸗ 
tet werden wird. 5 R 


Krotoſchin den 25. Mai 1831. 


Fürſtlich Thurn: 
ſches Zürftenthums« 


und Taxis⸗ 
Gericht. 


51 


81 


f „„Zapozew edyktaln 9 Leopold Lu- 
dwik Pauly, btüteyszego kawisrni⸗ 
Ve 1"Maryi Eiäbiety 2 

Jadgow, rodem 2 Barcina, kıöry w 
roku 1812. do lazaretu polnego w. 
Warszawie do korpusu Generala Fra u. 
cuzkiegeRegtier iske chinurg wstapie 
mial, a od owegd casu o swolem 2y- 
cin f imieyseh pobytu Zadney mie dat 
wisdomosci, tudziez niezuaiorgj suk- 
cessorowie jego, wzywaig st Hiniey- 
szem publicznie na wniosek rzeczone- 
go oyca jego „aby sig przed, a nay- 

pôzuiey wterminie peremtorycanym. 
dnia 2g. M arca 183 2. 0 godzi- a 
nie 10. zrana przed Deputowanym 
Referendaryuszem Elsner w jzbie na- 
szey sadowey, osobiscie lub na pismie 
zgtosili i dalszego rozporzadzenia o- 

".czekiwali, gdyz w razie przeeiwnym 

Leopold Ludwik Pauly za zmarlego 
uznanym i maigtek jego sukcessorom 
: Hayblizszym wylegitymowanym 
wydanym zostanie. Da > 

Kretoszyn dnia 25. Maia 1831. 
XI 228% Thurn ı Taxis 83d 
EKXiestwz. 


9 
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Bekanntmachung. Im Auftrage 


des Königl, Landgerichts werde ich den. 


sten Februar 1832 Vormittags 

um 11 Uhr auf der Pfandkammer zwei 

große Spiegel und einen Kutſchwagen 

Öffentlich an den Meiftbietenden verkaufen. 

oſen den 12. Januar 1832. er 

Der Landgerſchts⸗Referenba⸗ 
ni 78 ius. - : 


Obwieszezenie, Podlug zlecenja 


Kröl. Sadu Ziemianskiego 6. Lutego 
r. b. przed poludniem o godzinie 11. 
bede sprzedawal na tuteyszym 83 


die Ziemianskim dwa wielkie lustra 


i pow naywiecey daigey m. 
Poznan duia 12. Stycznia 1 932, 
Sadu Ziemianskiego ER 

N. Benda ryuszo, 


—— EEE * \ 


Es iſt nur vor einiger Zeit ein ganz glatter goldener Siegelring abhanden 
gekommen. Das in Carniol geſtochene Wappen zeigt im Schilde ein. Schachbrett, 


auf dem Helm eine weibliche Figur ohne 


Wer mir dieſen Ring wiederverſchafft, erhält eine. angemeſſene Belohnung. Auch: 


warne ich vor dem Ankauf deſſelben. 


x 


v. Prittwitz, Ingenieur⸗Capitain und Feſtungs⸗Bau⸗ Direktor. 


ET 3 
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